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Der Weg ist 
das Ziel
von Mathias Schlosser

Das 9-Euro-Ti-
cket ist schon ein 
verdammt gutes 
Angebot. Für den 
Preis, für den 
man normaler-
weise nur zweimal von Sos-
senheim in die Innenstadt 
und zurück fahren kann, ist 
man nun einen vollen Monat 
lang kreuz und quer in ganz 
Deutschland unterwegs. 
Dafür hätten die meisten si-
cher auch 30 Euro oder mehr 
bezahlt.

Die neue, superbilli-
ge Bus-und-Bahn-Flatrate 
lässt einen auf so manch lu-
stige Idee kommen. Einmal 
die Straßenbahnlinie 11 
von Höchst bis Fechenheim 
durchfahren (Fahrzeit 1:03 
Minuten), alle Frankfurter 
Stadtteile mit dem ÖPNV be-
suchen (43), auf eine Kugel 
Eis nach Seligenstadt fa-
hren (angeblich das Beste in 
Deutschland)oder versuchen 
an einem Tag bis an die Ost-
see und zurück zu kommen 
(unmöglich). 

An den beiden langen 
Wochenenden waren zu-
letzt überall solche Freizeit-
fahrer unterwegs und viele, 
die aus wichtigen Gründen 
von A nach B wollten, är-
gerten sich über volle Züge 
und das Gedränge an den 
Bahnsteigen. Doch wer 
jetzt ganz spielerisch Busse 
und Bahnen benutzt, der 
lernt, dass der ÖPNV in vie-
len Fällen eine Alternati-
ve zum Auto ist. Wenn am 
Ende auch nur ein Teil der 
neuen Bahnfahrer dauer-
haft umsteigt, dann hat das 
9-Euro-Ticket seinen Zweck 
schon erfüllt. 

Die nächste Ausgabe

erscheint am 14. Juli 

In der Henri-Dunant-Schu-
le (HDS) hatte man ein „Frie-
densprojekt“ auf die Beine 
gestellt, zu dem auch ein Spen-
denlauf der Aktion „Wir lau-
fen für UNICEF“ gehörte. Am 
3. Juni wurde der unerwartet 
hohe Erlös im Rahmen eines 
Kinderfestes an UNICEF über-
geben.

Mit mindestens 400 Euro 
hatte Organisatorin Monique 
Puma gerechnet, es kamen 
aber unglaubliche 3.638,10 

Euro zusammen. Auch Schul-
leiter Ulrich Grünenwald war 
über die Spendenbereitschaft 
verblüfft: „Da wurden immer 
mehr Spendenzettel abge-
geben, ich konnte es kaum 
glauben.“ Monique Puma er-
läuterte, dass nicht nur der 
Spendenlauf organisiert wor-
den ist. „Die Kinder waren 
toll drauf und sind fantastisch 
viele Runden im Schulhof ge-
laufen“, berichtete die Orga-
nisatorin. Es gehöre auch die 
selbst gemalte und gebastelte 

Friedenskette im Schulhof 
dazu.

Zum Kinderfest am 3. Juni 
engagierte die HDS das Spiel-
mobil des „Abenteuerspielplatz 
Riederwald“. Mit mehr als zehn 
Spielgeräten vom Hüpfkissen 
bis zur Rollrutsche sorgte es 
für viel Freude unter den zahl-
reichen Kindern.

Max Barth von UNICEF 
nahm die Spende zusammen 
mit seiner Kollegin Angeli-
ka Plautz entgegen. Er lobte 
insbesondere auch das Er-

scheinungsbild der Schule: 
„Alles ist toll sauber hier, das 
sieht man leider nicht immer. 
Und das Kinderfest wird sehr 
gut angenommen, und auch 
der Spendenlauf brachte ein 
ganz tolles Ergebnis.“ Max 
Barth dankte in einer kurzen 
Ansprache den Kindern und 
allen Beteiligten für „ein un-
glaubliches Friedensprojekt 
an dieser Schule, dass Kin-
dern in der Welt und natürlich 
auch Kindern in der Ukraine 
zu Gute komme.  mk

Ein Fest für Kinder
Max Barth (links) von UNICEF nahm die Spende vom „Friedenslauf“ der Henri-Dunant-Schule von Antonia Mohr (2.v.l.), Monique Puma 
(2.v.r.) und Eleonore Schwab (rechts) entgegen. Mehr als 3.500 Euro kamen bei verschiedenen Aktivitäten zusammen.  Foto: Krüger

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Urlaubs-Check
Der ADAC bietet am Freitag, 

1. Juli, in Sossenheim einen Ur-
laubs-Check für Autos und Mo-
torräder an.

Vor Ort prüfen ein Sachver-
ständiger und zwei ADAC-Pan-
nenhelfer die Fahrzeuge auf 
„Herz und Nieren“ beziehungs-
weise Motor, Reifen und Brem-
sen. Interessenten können sich 
direkt bei der Abteilung Tech-
nik des ADAC Hessen-Thürin-
gen unter technik@hth.adac.
de oder der Telefonnummer 
069/66078430 anmelden. Es 
stehen 25 Plätze zur Verfügung. 
Der genaue Termin und der Ort 
werden nach der Anmeldung 
genannt.  red

Sonntags-Café
Am Sonntag, 26. Juni, öffnet 

die Sonntagscafeteria im Begeg-
nungszentrum Sossenheim.

Dann gibt es in der Toni-Sender-
Straße 29 von 15 bis 17 Uhr wieder 
leckeren Kuchen und Kaffee.  red

Henri-Dunant-Schule übergab Spendenlauf-Erlös in Höhe von 3.638,10 Euro an UNICEF
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 24. Juni bis 14. Juli 2022

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Plötzlich und unerwartet ist mein lieber Mann,
Vater und Schwiegervater von uns gegangen.

Georg Mihm 
* 30.05.1948    † 09.06.2022

Wir sind unendlich traurig:

Jutta Mihm
Sylvia Hennig-Mihm

Stefan Hennig

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Beisetzung fand bereits statt.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann, Vater,
Großvater und Schwiegervater,

der uns nach kurzer, schwerer Krankheit verlassen hat.

Werner Rosenthal 
25.03.1935 – 02.06.2022

In unseren Herzen wird er immer bei uns sein.

Hannelore Rosenthal
Elke und Erich Puster

Oliver, Andrea, Maximilian und Katharina Rosenthal

Die Beisetzung findet im engen Familienkreis statt.

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sossenheimer schnell und preiswert
und vergessen mit Sicherheit niemanden.Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 26.06.
11.00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmand*innen
mit Pfarrerin Charlotte Eisen-
berg und Pfarrer Till Schüm-
mer im Pfarrgarten der 
Cyriakusgemeinde Rödelheim,
Auf der Insel 11
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Sonntag, 03.07.
11.00 Uhr Konfirmation mit
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
und Pfarrer Till Schümmer
in der Heilig-Geist-Kirche
in der Innenstadt
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Samstag, 09.07.
18.00 Uhr Online Zoom-
Gottesdienst mit Pfarrer
Tim van de Griend
(Meeting ID: 892 9554 0637,
Kenncode: 327646)
Sonntag, 10.07.
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden eine
Kerze an.
An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel

und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 24.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Montag, 27.06.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 28.06.
20.00 Uhr Regenbogenchor;
Frau Hyejoung Choi
Mittwoch, 29.06.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Spielenachmittag
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 30.06.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 01.07.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre

Dienstag, 12.07.
20.00 Uhr Regenbogenchor;
Frau Hyejoung Choi
Mittwoch, 13.07.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Singen macht Spaß!
Freies Singen für schiefe und
gerade Stimmen
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 14.07.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 24.06.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 878218.00 Uhr
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 25.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 26.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Kinderwortgottesdienst
(Kirche)
Dienstag, 28.06.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro und
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48

16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Montag, 04.07.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 05.07.
20.00 Uhr Regenbogenchor;
Frau Hyejoung Choi
Mittwoch, 06.07.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 07.07.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 08.07.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 09.07.
19.00 Uhr Sommerkonzert
(zum Mitsingen)
der Regenbogengemeinde
mit Regenbogenchor
(Leitung Frau Hyejoung Choi)
in der Kirche

15.00 Uhr Spinnstube
Förderverein St. Michael e.V.
Mittwoch, 29.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche) 
Donnerstag, 30.06.
17.00 Uhr Weggottesdienst
der Erstkommunionkinder
2022 (Kirche)
Freitag, 01.07.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 02.07.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 03.07.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche), anschließend
„Esse, Trinke, Babbele“
auf dem Kirchplatz.
Zeltlagervortreffen der Kinder
und Eltern. Einladungen sind
ergangen.
Montag, 04.07.
18.00 Uhr Probe
Liturgischer Singkreis
Dienstag, 05.07.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro und
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48
Mittwoch, 06.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)

15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“
Donnerstag, 07.07.
17.00 Uhr Probe Erstkommu-
niongottesdienst (Kirche)
18.30 Uhr Forum Kinder- und
Jugendarbeit Sossenheim
(Gemeindehaus)
Freitag, 08.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
zu Ehren der Hl. 14 Nothelfer
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 09.07.
10.00 Uhr Probe Erstkommu-
niongottesdienst (Kirche)
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
20.00 Uhr Club Plus – Minus
(Gemeindehaus)
Sonntag, 10.07.
11.00 Uhr Feierlicher
Erstkommuniongottesdienst
(Kirche)
Dienstag, 12.07.
15.00 Uhr Spinnstube
Förderverein St. Michael e.V.
Mittwoch, 13.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
Donnerstag, 14.07.
17.00 Uhr Weggottesdienst
der Erstkommunionkinder
2022 (Kirche)
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Als professionelle Werbe- und Synchronsprecherin lässt Barbara 
Bisicky-Ehrlich jede Lesung zu einem Erlebnis werden. Foto: Mingram

Bericht aus einem fast koscheren Leben
Die jüdische Autorin Barbara Bisicky-Ehrlich las beim Sossenheimer Bücherwurm

Eine gute Bekannte war am 
10. Juni zu Gast beim Förder-
kreis der Sossenheimer Stadt-
teilbibliothek. Barbara Bisicky 
-Ehrlich hatte vor zwei Jahren 
bereits ihr erstes Buch vorge-
stellt und damit in Sossenheim 
schon eine kleine Stammleser-
schaft gewonnen.

Der Büchereileiterin Swantje 
Marschhäuser und der Vorsitzen-
den des Sossenheimer Bücher-
wurms, Marion Weber, war die 
Freude darüber anzusehen, dass 
nach der langen Corona-Pause 
endlich wieder eine Lesung statt-

fi nden konnte. Auch für das le-
gendäre Pausen-Buffet hatten 
sich die Damen des Förderkreises 
wieder etwas einfallen lassen.

Wie Barbara Bisicky -Ehrlich als 
Jüdin in Frankfurt lebt, ist wahr-
haftig nicht mit ein paar Sätzen 
erzählt. Durch ihre autobiogra-
fi sche Geschichte „Sag, dass es dir 
gut geht“ hatte man bereits einen 
Einblick in die besondere Situati-
on der jüdischen Emigrantanfa-
milie erhalten. Die Autorin setzt 
sich darin unter anderem mit den 
Erlebnissen ihrer Vorfahren wäh-
rend der NS-Zeit auseinander, 
muss als Nachgeborene von Men-

schen, die den Holocaust über-
lebt hatten, ihren Weg fi nden. Das 
neue Buch „Der Rabbiner ohne 
Schuh“ ist äußerst amüsant und 
unterhaltsam geschrieben. 

Selbstironisch und augen-
zwinkernd gewährt „Báro“, wie 
sie von ihren Eltern auf Tsche-
chisch genannt wird, Einblicke 
in Feier-, Ess- und andere Ritu-
ale sowie manch kuriose Erleb-
nisse und eben auch in das ganz 
„normale“ jüdische Leben. Was 
die Lesungen von Barbara Bisi-
cky-Ehrlich so besonders macht, 
ist ihr Lesestil, der fast ein kleines 
Theaterstück aus jedem Kapitel 

macht. Den tschechischen Akzent 
der Mitwirkenden könnte man 
ohnehin nicht ausschließlich le-
send erleben. Nach jedem Kapi-
tel will man mehr. Ganz unver-
mittelt wird man dann noch mit 
einem Thema konfrontiert, das 
Juden zu schaffen macht: Juden-
feindlichkeit oder gar Judenhass, 
dem auch die Autorin und ihre 
Kinder erschreckend häufi g aus-
gesetzt sind. Dazu fi ndet sich in 
ihrem Buch ein passender Satz: 
„Vor Beschränktheit und Intole-
ranz schützen weder Staats- oder 
Religionszugehörigkeit noch ein 
akademischer Bildungsgrad.“  mi

http://www.steinmetz-pyka.de


Kleinanzeigen
Suche eine nette Person, die mich 
nachmittags bei der Pfl ege mei-
nes Mannes unterstützt.
 Tel. 0152 / 53588049

Gemütliche 3-Zi.-DG-Wohnung in 
Sossenheim zu vermieten. Altbau, 
kompl. renoviert, Küche, Bad, Gä-
ste-WC, 78 qm Wfl . + Kellerraum, 
Wasch-/Trockenraum, EBK mit 
neuen E-Geräten, Kaltmiete EUR 
780,–. Tel. 06124/9154 oder E-
Mail: walter.annerose@gmail.com

Sicherer Pkw-Stellplatz ab sofort 
in der Michaelstraße zu vermieten. 
Kontakt unter Mail: 
best53@t-online.de

Wohnungsaufl ösung: Verschiede-
nes günstig abzugeben. Alles muss 
raus. Am 25.6.22 von 11-14 Uhr, 
Dunantring 30 bei V. Hoch.

Unser Wohnmobil braucht einen 
neuen Stellplatz in 10 km Umkreis 
von Bad Soden, gerne üebrdacht. 
Länge 6,8m, Höhe 3,5m. Wir freu-
en uns auf eine positive Rückmel-
dung. Tel. oder WhatsApp unter 
01523 3539512
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Sohn schlägt Mutter
50-Jähriger verletzt auch einen Polizisten

2020 war ein schwieriges Jahr 
für Guiseppe Marino, den Inha-
ber des Eiscafés Venezia auf dem 
Sossenheimer Kirchberg. Einer-
seits legte die Corona-Pandemie 
den Betrieb seines Eiscafés über 
weite Strecken lahm, zum ande-
ren hatte er mit gravierenden 
gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen. Die Sossenheimer lie-
ßen ihn nicht hängen und unter-
stützten das Café nach Kräften. 
Jetzt will er sich revanchieren.

Guiseppe Marino bekam Zu-
spruch, aber die Sossenheimer 
kauften auch Eis-Gutscheine, 
obwohl unklar war, wann sie 
diese in Eiskugeln oder einen 
Latte Macchiato eintauschen 
können. Und ob überhaupt. 

Heute geht es dem Inhaber 

Mit einem Gottesdienst in der 
katholischen Kirche St. Micha-
el begannen am vergangenen 
Donnerstagvormittag die Ge-
meinde-Feierlichkeiten. Nach 
dem Gottesdienst traf man sich 
im und am Gemeindehaus zum 
„Gemeindefest“.

Der Arbeitskreis Gemeinde-
fest hatte die Voraussetzungen 
für ein solches Fest geschaffen. 
„Endlich können wir mal wieder 
zusammensitzen“, meinte Pa-
storalreferent Michael Ickstadt 
bei seiner Begrüßung. Steaks 

wieder besser und das Fortbe-
stehen des Eiscafés ist gesichert. 
Deshalb möchte Guiseppe Mari-
no von der Hilfe, die ihm zu Teil 
wurde, etwas weitergeben. Am 
Samstag, 25. Juni, spendet er die 
Einnahmen für alle Eiskugeln, 
die von 14 bis 18 Uhr auf einer 
Waffel verkauft werden, an die 
Frankfurter Stiftung für krebs-
kranke Kinder. Den Betrag will 
er dann großzügig aufrunden. 

Der Titel der Veranstaltung 
„Sossenheim hält zusammen – 
Eis essen für den guten Zweck“ 
bezieht sich aber nicht nur auf 
seine persönliche Geschich-
te, sondern auf seine Initiati-
ve haben einige Menschen ihre 
Mitwirkung zugesagt, damit ein 
möglichst hoher Spendenbetrag 
zusammenkommt. 

und Grillwürstchen sowie ge-
bratener Schafskäse waren vor-
bereitet und die Getränke kalt 
gestellt. Für die Kinder war ein 
Spiel-Angebot im vorderen Hof 
vorgesehen. Für den Nachmit-
tag stand die „Kaffeestube“ der 
Frauengemeinschaft mit lecke-
rem selbst gebackenem Kuchen 
bereit. Und eine Puddingtheke 
gab es auch.

28 Fragen galt es bei einem 
lustigen Quiz zu beantworten. 
Den ersten Preis haben Bettina 
Demuth und Andrea Diehl ge-
wonnen. Benjamin Demuth und 

Oldtimer-Freunde werden ei-
nige alte Fiat 500 auf dem Sos-
senheimer Kirchberg bewun-
dern können. Von 14 bis 16 Uhr 
untermalen zwei italienische 
Musiker das Treiben, der Sos-
senheimer Bücherwurm steuert 
an dem Nachmittag sein Out-
doorspielzeug für die Kleinen 
bei, die Grundschüler der Hen-
ri-Dunant-Schule backen mit 
Kirsten Allendorf Plätzchen für 
den guten Zweck. 

Die Bildungsprofi s und das 
Projekt Sozialer Zusammenhalt 
sind ebenfalls mit von der Par-
tie. Auch die Frankfurter Stif-
tung für krebskranke Kinder ist 
mit einem Informationsstand 
vor Ort und wird gegen 17.45 
Uhr die Spende in Empfang 
nehmen können.  red

Jennifer Demuth erzielten den 
zweiten Preis. Und einen dritten 
Preis gab es für Angela Kohles. 
Die Gewinner, die bei der Preis-
vergabe nicht mehr anwesend 
waren, werden benachrichtigt.

Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der Stefan Abel sagte zu den 
Preis-Fußbällen: „Das sind fair 
gehandelte Fußbälle. Sie sind 
nicht in Kinderarbeit oder ande-
rer Unterdrückungsarbeit ent-
standen, sondern diejenigen, 
die sie in der Dritten Welt erstellt 
haben, haben dafür einen fairen 
Lohn bekommen.“  mk

Eis essen für den guten Zweck

Endlich wieder Gemeindefest

Guiseppe Marino spendet den Erlös aus dem Eisverkauf

Die Gemeinde St. Michael traf sich zum „Fronleichnamsfest“

Michael Ickstadt (links) und Stefan Abel (rechts) übergaben die Gewinne des Quizes. Thomas 
Kohles nahm den dritten Preis in Vertretung für Angela Kohles entgegen.  Foto: Krüger

Polizeibeamte des 17. Po-
lizeireviers haben am Diens-
tag vergangener Woche einen 
50-jährigen Mann in Sossen-
heim festgenommen, der im 
Verdacht steht, seine Mutter 
körperlich angegriffen und 
beraubt zu haben. Bei seiner 
Festnahme leistete er erheb-
lichen Widerstand. Ein Beam-
ter wurde verletzt.

Einen Tag zuvor hatte eine 
75 Jahre alte Frau zur Mittags-
zeit ihre Sossenheimer Woh-
nung betreten. Dort traf sie 
auf ihren 50-jährigen Sohn. 
Dieser soll sie im weiteren Ver-
lauf unvermittelt bedroht und 
körperlich angegriffen haben. 
Unter anderem soll er seiner 
Mutter auch ein Messer an das 
Gesicht gehalten und ihren 
Kopf in ein Kissen gedrückt 
haben. Nach mehreren Schlä-
gen habe der 50-Jährige Bar-
geld gefordert.

Die Seniorin habe schließ-
lich ihr Portemonnaie geholt, 
was ihr dann vom Täter aus der 
Hand gerissen worden sei. Der 
50-Jährige habe dann 150 Euro 
Bargeld entnommen und sich 

in ein Zimmer zurückgezogen. 
Als nun die 75-Jährige die Woh-
nung verlassen wollte, bemerk-
te sie, dass die Tür abgeschlos-
sen war.

Erst am nächsten Tag gelang 
ihr die Flucht zu den Nachbarn. 
Alarmierte Beamte des 17. Po-
lizeireviers trafen schließlich 
auf den 50-Jährigen. Bei einer 
darauffolgenden Festnahme 
leistete dieser erheblichen Wi-
derstand. Dabei wurde ein Be-
amter im Gesicht verletzt. Eine 
Streife verbrachte den 50-Jäh-
rigen für die weiteren straf-
prozessualen Maßnahmen auf 
ein Polizeirevier. Bei ihm stell-
ten sie noch Betäubungsmittel 
sicher.

Gegen den 50-Jährigen 
wurde ein entsprechendes 
Strafverfahren wegen des 
Verdachts des Raubes, der 
Freiheitsberaubung, der Be-
drohung sowie des Verstoßes 
gegen das Betäubungsmittel-
gesetz eingeleitet. Die ver-
letzte 75-Jährige wurde durch 
den Rettungsdienstes ambu-
lant versorgt. Der verletzte 
Beamte konnte seinen Dienst 
fortsetzen.  pol

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Hallo Ihr Lieben, 
ich bin die neue Tagesmutter, 

die auf Ihr Kind aufpasst.  
Einfach melden unter

Tel. 069 / 344 361 oder 
0151 / 52 31 16 61

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Vereinsring feiert
Der Vereinsring Sossenheim 

lädt die Vertreter der verschie-
denen Vereine zu einem Som-
merfest ein.

Dieses beginnt am Freitag, 15. 
Juli, um 19 Uhr auf dem Gelände 
der freiwilligen Feuerwehr in der 
Sossenheimer Riedstraße. Anmel-
dungen nimmt Andreas Will bis 
zum 1. Juli per E-Mail an andreas.
will@atos.net entgegen.  red

Klassentreffen
Die Schulkameradeninnen 

und -kameraden des Jahrgangs 
1943/44 treffen sich am Mitt-
woch, 29. Juni, um 11.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Löwen“ in 
Alt-Sossenheim.

In geselliger Runde will man 
dann in „alten Zeiten“ schwel-
gen. Das Klassentreffen soll zu-
künftig am letzten Mittwoch 
im Juni des laufenden Jahres 
durchgeführt werden.  red

Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirates 6 fi ndet am 
Dienstag, 28. Juni, um 18 Uhr 
im Gemeindesaal der Evange-
lisch-Freikirchlichen Gemein-
de in der Bolongarostraße 110 
in Höchst statt.

In der allgemeinen Bürger-
fragestunde stellen Vertre-
terinnen und Vertreter der 
Süwag das Projekt „Frank-e“, 

Das alljährliche gemeinsame 
Sommerfest des Stadtteilzen-
trums und des Ortsvereins der 
AWO Sossenheim unter dem 
Motto „Wir halten zusammen 
– Wir feiern zusammen“ fi ndet 
am Samstag, 25. Juni, ab 14 
Uhr auf dem Wiesen-Gelände 
am Dunantring 8 statt.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Begleitet von Live-Musik 
soll mit traditioneller Brat- und 

den E-Roller Sharingdienst der 
„Süwag2Go“, vor. 

Auf der Tagesordnung ste-
hen für Sossenheim unter 
anderem: Sanierung der 
Autobahnbrücken am West-
kreuz, Schrankenanlage und 
Mülleimer in den Sulzbach-
wiesen, Sonnenplätze für 
Kreuzotter im Sossenheimer 
Unterfeld sowie Adlerhorst 
am Main.  red

Rindswurst und weiteren Lecke-
reien sowie Kaffee und Kuchen 
und alkoholischen und nicht-
alkoholischen Getränken für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Die Kinder kommen ebenfalls 
nicht zu kurz. Das Spielmobil 
des Abenteuer-Spielplatzes Rie-
derwald wird mit Spielgeräten 
und einer Hüpfburg dafür sor-
gen, dass das Sommerfest auch 
ein Fest für die Kinder und Fa-
milien wird.  red

Der Ortsbeirat tagt

Sommerfest der AWO

Nächste Sitzung am Dienstag in Höchst

Samstagnachmittag im Stadtteilzentrum

SSSSWWWWpppplllluuusss
das Sossenheimer  
Wochenblatt für jeden Tag !
www.sossenheimer-wochenblatt.de
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http://www.sossenheimer-wochenblatt.de


Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Baustoffe  +  
Gerätevermietung

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen

Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 

Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10 
Fax 069 / 34 60 -11 

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand
TMS – Mein Lädchen mit Herz
Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
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In diesem Jahr gab es in 
Frankfurt zum vierten Mal das 
Projekt „The Schools Challen-
ge“, bei dem Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klasse die 
Möglichkeit bekommen, eine 
grüne Geschäftsidee für die ei-
gene Stadt zu entwickeln. Die 
Edith-Stein-Schule (ESS) nahm 
zum zweiten Mal unter Führung 
von Lehrer Marco Simm an dem 
Wettbewerb teil und ein Team 
der Schule erreichte dieses Jahr 
den ersten Platz.

Neben Umweltbewusstsein, 
soll bei dem Wettbewerb das 
Interesse an MINT-Themen und 
wirtschaftlichen Zusammen-
hängen in den Jugendlichen 
geweckt werden. In Teams mit 
Mentorinnen und Mentoren 
von J.P. Morgan entwickelten 
die Schülerinnen und Schüler 
eine eigene Projektidee und 
bauten einen Prototyp. Für den 
Prototypen-Bau erhielten die 
Schüler technische Unterstüt-

zung von Partnern in Frankfurt. 
In Workshops mit den Mentoren 
entstand ein Geschäftsmodell, 
das auf dem Abschluss-Event 
präsentiert werden musste.

Das Gewinner-Team der 
Edith-Stein-Schule mit Sara 

Tesfalem, Maria Rasuly, Caro-
lina Teixera und Lara Petrovic 
nahm den ersten Preis mit groß-
er Begeisterung im Museum für 
Kommunikation entgegen. Bei 
der Siegeridee ging es um einen 
Rucksack, der aus isolierendem 

Stoff besteht und in dem sich 
wiederverwendbare Behälter 
in unterschiedlichen Größen in 
einem Schubladensystem be-
fi nden, um in Supermärkten 
ohne Verpackung einkaufen zu 
können. Die Behälter sollen aus 
„Ocean Plastic“ bestehen. Der 
Rucksack soll zum einen einen 
Beitrag beim Recyceln leisten 
und zum anderen die Produk-
tion von neuem Müll, insbeson-
dere Plastikmüll, vermeiden.

Insgesamt 15 Schülerinnen 
und Schüler der ESS nahmen 
in drei Teams mit Begeisterung 
an dem Wettbewerb teil und 
lernten viel über Teamarbeit, 
dem Arbeiten mit digitalen Pro-
grammen wie „Tinkercad“, dem 
Entwickeln einer Geschäftsidee 
und auch Präsentationskom-
petenzen. Im Verlauf des Pro-
jektes hatten die Schüler auch 
mehrere Möglichkeiten, bei Be-
triebsbesuchen einen Einblick 
in unterschiedliche Berufe zu 
erhalten.  red

Ein Rucksack für nachhaltige Einkäufe
Vier Schülerinnen der Edith-Stein-Schule gewinnen das Projekt „The Schools Challenge“

Zwei neue Klassenräume. Anfang April wurde der Edith-Stein-Schule ein neuer Contai-
ner in Holzbauweise mit zwei Klassenräumen übergeben. Der alte Container konnte schon mehrere 
Jahre wegen Baufälligkeit nicht mehr genutzt werden. Beide neuen Klassenräume sind medial auf 
den neuesten Stand und mit einer interaktiven Tafel ausgestattet. Mit dem Umzug zweier Klassen 
kann bald wieder der Spieleraum von der Jugendhilfe wiedereröffnet werden und der Biologiefach-
raum steht jetzt auch wieder für alle Klassen zur Verfügung. Gleichzeitig hat auch der Pausenhof 
profitiert, der neu gepflastert worden ist.  Foto: ESS

Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
der Guttempler:
●  Gemeinschaft  

„Bolongaro“ 
donnerstags, 19.30 Uhr 
Ev. Regenbogen 
gemeinde, Wester-
waldstr. 20, 65936 
Frankfurt-Sossenheim

●  Gemeinschaft
„Tradition“
mittwochs, 18.30 Uhr 
August-Oberwinter-Haus, 
Burgfriedenstr. 7, 60489 
Frankfurt-Rödelheim
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Als Sieger des Projekts „The Schools Challenge“ bekam das Team 
der ESS unter Leitung von Lehrer Marco Simm (links) einen Pokal. 
Außerdem gab es für jede der Schülerinnen ein iPad.  Foto: ESS

Die katholische Pfarrei St. 
Margareta lädt am Donners-
tag, 7. Juli, um 20 Uhr zu 
einem Vortrag „Hitzesommer 
und Klimawandel: Wie schütze 
ich mich und andere“ im Pfarr-
heim in der Schleifergasse 2 in 
Höchst ein.

Dr. Dr. Oswald Bellinger, In-
ternist und Tropenmediziner, 

Nach jahrelanger Pause 
hat sich im April der Regen-
bogenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde Sossenheim 
unter der Leitung von Hye-
joung Choi neu gebildet. 

Die gebürtige Koreanerin ab-
solvierte den Bachelorstudien-
gang Orgelmusik in Korea. In 
Saarbrücken und Freiburg ab-
solvierte sie den Masterstudi-

gibt Tipps und Hintergrund-
infos wie man sich vor Hitze 
und anderen Folgen des Kli-
mawandels schützen sollte. 
Der Klimawandel habe schon 
lange begonnen und auch in 
Deutschland seien seine Spu-
ren unübersehbar. 

An diesem Abend geht es 
um die gesundheitlichen Aus-
wirkungen des Klimawandels, 

engang Orgel. Aktuell studiert 
Hyejoung im Bachelorstudien-
gang Kirchenmusik an der Mu-
sikhochschule Frankfurt. Zu-
sätzlich leitet die 33-Jährige 
jeden Dienstag von 20 Uhr bis 
21.30 Uhr den Regenbogenchor 
in Sossenheim. Das Repertoire 
reicht von Barock bis Pop. 

Am Sonntag, 10. Juli, steht 
das erste Konzert an. Dann 
werden acht eingeübte Stücke, 

wobei der Schutz vor hitze-
bedingten Gesundheitsschä-
den im Vordergrund stehen 
wird. Daneben werden aber 
auch andere klimabedingte 
Gesundheitsgefahren thema-
tisiert, wie zum Beispiel neu 
auftretende Infektionskrank-
heiten, Allergien oder Luft-
verschmutzung. Der Eintritt 
ist frei.  red

darunter „Der kleine grüne 
Kaktus“ dem Publikum vorge-
stellt. Zusätzlich kann sich das 
Publikum auf Klavierstücke der 
Chorleiterin von Schumann 
und Bach freuen. 

Der Chor freut sich über wei-
tere Sängerinnen und Sänger. 
Wer Spaß am Singen hat, ist ein-
geladen, mitzusingen. Es sind 
weder Chorerfahrung noch No-
tenkenntnisse erforderlich.  red

Hitzesommer und Klimawandel

Premiere für den neuen Chor

Tropenmediziner Oswald Bellinger klärt über die Auswirkungen auf

Das erste Konzert des Regenbogenchors fi ndet am 10. Juli statt
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Deine Zukunft in EschbornDeine Zukunft in Eschborn

Du kannst Azubi (m/w/d) werden u. a. als:
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär, Heizung, Klimatechnik • Bankkaufmann/-frau • Elektroniker*in für 
Betriebstechnik • Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe • Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung, 
Daten- und Prozessanalyse oder Systemintegration • Fachinformatiker/-in für digitale Vernetzung • Fachkraft 
für Lagerlogistik • Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice • Fachkraft für Systemgastronomie 
• Fachkraft im Gastgewerbe • Fachlagerist/-in • Fachmann/-frau für Systemgastronomie • Hotelkauf-
leute • Kaufleute für Marketingkommunikation • Kaufmann/-frau im e-Commerce • Kaufmann/-frau für 
Büromanagement • Kaufmann/-frau für Dialogmarketing • Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement 
• Kaufmann-/frau für Groß- und Außenhandelsmanagement • Kaufmann/-frau für Marketingkommuni-
kation • Koch/Köchin • Metzger/-in • Personaldienstleistungskaufmann/-frau • Praxisintegrierte vergütete 
Ausbildung als Erzieher/-in • Steuerfachangestellte/-r • Veranstaltungskauffrau/-mann • Verkäufer/-in • 
Verwaltungsfachangestellte/-r

Du kannst dual studieren u. a. mit diesen Fachrichtungen:
Accounting & Controlling • Angewandte Informatik • Ausbildungsintegriertes Studium • Betriebswirtschafts-
lehre Schwerpunkt Handel oder Eventmanagement / Sales Management • Internationales Management • 
Business Administration • Business and Law in Accounting and Taxation • Consulting & Sales • Digital 
Business Management • Ernährungsberatung • Fitnessökonomie • Fitnesstraining • Gebäude und System-
technik • Gesundheitsmanagement • International Management for Business and Information Technology 

• Immobilienwirtschaft • Informatik – Cyber Security • Marketing Management • Personalma-
nagement • Supply Chain Management  • Sport-/Gesundheitsinformatik • Sportökonomie 

• Steuern & Prüfungswesen • Tourismusmanagement • Wirtschaftsinformatik 

Deutsche Hochschule
für Prävention und Gesundheitsmanagement

University of Applied Sciences

ÜBER 50 AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IN 15 UNTERNEHMEN AN 1 TAG

Freitag
8. Juli 2022

10 – 14 Uhr

JETZT

ANMELDEN! ++ AZUBION.DE ++ UNTERNEHMEN KENNENLERNEN ++ AUSBILDUNG UND DUALES STUDIUM CHECKEN ++ DIREKT BEWERBEN ++

Sommerfest
Das Begegnungszentrum in 

der Toni-Sender-Straße 29 lädt 
am Dienstag, 5. Juli nach zwei-
jähriger Pause wieder zu einem 
Sommerfest ein. 

Gefeiert wird von 15 bis 18 
Uhr auf der Sonnenterrasse. Es 
gibt Live-Musik, gegrillte Spezi-
alitäten und eine Salatbar sowie 
ein kleines Überraschungsquiz. 
Um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 069/346894 wird 
gebeten. red

Die evangelische Kita Regen-
bogenland in der Westerwald-
straße 10 lädt am Samstag, 
25. Juni, von 10 bis 14 Uhr zu 
einem Flohmarkt auf dem Au-
ßengelände ein. Gleichzeitig fi n-
det ein Tag der offenen Tür von 
10.30 Uhr bis 14 Uhr in den um-
gebauten Räumlichkeiten statt.

Beim Flohmarkt wird „alles 
für das Kind“ verkauft. Es kön-
nen gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung, Spielzeug und 
weitere Sachen rund um das 
Kind ver- und gekauft werden. 

Die Standgebühr beträgt fünf 
Euro und einen selbst gebacke-
nen Kuchen. Der Aufbau begin-
nt um 8 Uhr. Die Anzahl der 
Verkaufstische ist begrenzt. An-
meldungen werden unter der 
Telefonnummer 0163/7324954 
entgegen genommen.

Gleichzeitig zum Flohmarkt 
fi ndet der „Tag der offenen Tür“ 
im „Regenbogenland“ statt. Ein-
geladen sind alle, die die Kita 
kennenlernen möchten und alle 
ehemaligen Kinder und Familien, 
die sehen wollen, wie sich die 
Einrichtung verändert hat.  red

Alles für das Kind
Samstag Flohmarkt und Tag der offenen Tür

Den ersten voll automatisier-
ten 360-Grad-Thermografi e-
Fahrzeug-Scanner stellten am 
9. Juni Fachleute in der Prüf-
stelle in der Westerbachstraße 
134 in Sossenheim vor.

Das neue „Car-Check-Sys-
tem“ ist mit einem neuartigen 
360-Grad-Thermografi e-Fahr-
zeugscanner ausgestattet und 
vermisst und visualisiert prä-
zise die gesamte Fahrzeugo-
berfl äche. Eine hochfrequente 
Infrarotkamera detektiert die 
verschiedenen Materialkennda-
ten und stellt diese auf einem 
Monitor anschaulich in einem 
Gesamtbild dar.

Das automatisierte System 
sorgt mithilfe thermischer Wel-
len für präzise Rückschlüsse, 
beispielsweise auf verdeckte 

Unfallschäden oder mangelhaft 
reparierte Karosserieschäden. 
„Das neuartige Thetascan-Prüf-
system bedeutet für uns eine 
enorme Prüfzeitersparnis und 
ermöglicht die zuverlässige Be-
gutachtung sowie einen schnel-
len Durchlauf“, erklärt Michael 
Ernst, Geschäftsführer der SVS 
Sach-Verständigen-Stelle Kfz-
Gutachten, Technik und Con-
trolling.

Katja Rothenburger von „Pre-
Zero Service Deutschland“ mo-
derierte die Präsentation. Seit 
2004 wurde an der Entwicklung 
eines Thermografi e-Fahrzeug-
Scanners gearbeitet. Der erste 
Scanner von 2007 konnte die 
Lackdichte, Spachtel und Un-
tergrund feststellen. Vorläufi ges 
Endergebnis ist ein automati-
sierter 360-Grad-Thermografi e-

Fahrzeug-Scanner. Volker Carl 
von „ThetaScan“ gehört zu den 
Entwicklern der neuen Technik 
und demonstrierte an einem 
bestens lackierten Pkw, wie es 
unter dem „schönen Lack“ aus-
sehen kann. Zahlreiche Karos-
seriearbeiten traten zutage und 
belegten, zur Präsentation auf 
einer großen Leinwand, dass 
das schöne Auto gar nicht so 
einwandfrei war wie es aussah.

Die neue Technik steht in der 
SVS Sachverständigen-Stelle je-
dermann zur Verfügung und ko-
stet, je nach Anspruch und Um-
fang, bis zu 150 Euro. Weitere 
Information, auch über weitere 
Sachverständigen-Angebote 
gibt es unter svs-gutachten.de 
im Internet oder per E-Mail an 
michael.ernst@svs-gutachten.
de.  mk

Michael Ernst zeigte anhand des neuen Thermografie-Fahrzeug-Scanner, wie es unter dem äußer-
lich „schönen“ Lack eines Autos tatsächlich aussehen kann.  Foto: Krüger

Scanner mit Rund-um-Blick
Neue Technik in der Sach-Verständigen-Stelle schaut unter den Lack

Parkplatz-Streit
Bereits am 3. Juni kam es 

am Abend in der Westerbach-
straße zu einem Streit zwi-
schen einem 29-Jährigen und 
einem 36-Jährigen. 

Nach gegenseitigen Bedro-
hungen folgte ein größerer Poli-
zeieinsatz, in deren Verlauf Be-
amte eine Schreckschusswaffe 
sicherstellten. Anscheinend bro-
delte es schon länger zwischen 
einem 36-jährigen Firmeninha-
ber und einem 29-jährigen An-
wohner, welcher widerrecht-
lich in einem Hinterhof parkte. 
Dieser Konfl ikt eskalierte nun 
an jenem Freitag gegen 20.15 
Uhr. Der 36-Jährige beschwerte 
sich bei dem 29-Jährigen über 
dessen Parkverhalten und soll 
diesen mit dem Tode bedroht 
haben, was Letzteren dazu ver-
anlasste, sein Gegenüber mit 
einer Waffe zu bedrohen. 

Mehrere Polizeistreifen be-
gaben sich umgehend zu der 
gemeldeten Anschrift. Vor 
Ort nahmen die Beamten den 
29-Jährigen vorläufi g fest. In 
einer Wohnung stellten sie 
eine Schreckschusswaffe si-
cher. Nach Abschluss der poli-
zeilichen Maßnahmen wurde 
er wieder entlassen. Die Polizei 
leitete gegen beide Männer ein 
Strafverfahren wegen des Ver-
dachts der Bedrohung ein. Die 
Ermittlungen dauern an.  pol
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Impressionen von den sehr erfolgreichen Bezirksendranglisten des Tischtennisnachwuchs in Rimbach! Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirksendranglisten der
Jugend im Bezirk Süd
in Rimbach:
2 Endranglistentitel, insge-
samt 6 Podestplatzierungen
und 10 Qualifikationen 
zu den Hessenranglisten 
als herausragende Ausbeute
für die SGSler!

Am 2. Wochenende im Juni
fanden in Rimbach die Bezirks-
endranglisten der Jugend statt.
Die SGSler hatten sich im Vor-
feld 11 Startplätze erkämpft,
um den letzten Schritt zu den
Hessenranglisten, die an zwei
Wochenenden im Juli stattfin-
den werden, zu machen. 

Mila Niu zählte bei den Mäd-
chen 11 und bei den Mädchen
13 als Favoritin. In der Konkur-
renz der Mädchen 11 leistete
ihr Lana Liu Gesellschaft. Im
Modus „jeder gegen jeden“
spielte Lana eine sehr gute
Rangliste. Leider drückte sich
dies nicht ganz in der Platzie-
rung wieder. Sie erreichte bei
einer Bilanz von 2:5-Siegen
den 7. Platz. Dabei unterlag sie
zweimal hauchdünn in fünf
Sätzen. Ein Platz unter den 

besten Vier wäre somit möglich
gewesen. Mila wurde ihrer Fa-
voritenrolle maximal gerecht.
Sie gab in sieben Spielen nicht
einen Satz ab und wurde über-
legene Siegerin der Konkur-
renz. 

In der Konkurrenz Mädchen
13 startete neben Mila auch 
Sophia Ruan. Sophia zeigte
eine gute Leistung, wenngleich
sie sich ein wenig unter Wert
verkaufte. Am Ende stand eine
2:5-Bilanz, die nicht ganz das
widerspiegelte, was Sophia
kann. Mila hatte im Gegensatz
zur Konkurrenz der Mädchen
11 ein wenig mehr zu kämpfen,
schaffte jedoch trotzdem sou-
verän die Qualifikation zu den
Hessenranglisten. Nach Ab-
schluss der Rangliste stand eine
6:1-Siegesbilanz. Sie verlor nur
ein Spiel gegen die Topfavori-
tin, hielt sich in den anderen
Partien mit nur drei Satzver-
lusten aber soweit schadlos.

Die Paradekonkurrenz der
SGS kam bei den Mädchen 15.
Galyna Shkalenko, Laura Kai-
ser und Simrandeep Kaur
Sandhu waren nach den Vor-
leistungen die Favoritinnen.
Doch erst einmal muss man die
Stärke auch wirklich umsetzen.
Dies gelang allen dreien. Galy-

na überragte, in dem sie alle
ihre Spiele für sich entschied
und dabei insgesamt nur vier
Sätze verlor. Trotz Niederlagen
gegen Galyna und Simran
schaffte Laura mit 5:2-Siegen
den 2. Platz. Spielgleich auf
Platz 3 landete Simran, die ne-
ben einer Niederlage gegen Ga-
lyna gegen die spätere Acht-
platzierte überraschend verlor.
Alle drei fahren damit zu den
Hessenranglisten!

Soolan Olika Ararso musste
bei den Jungen an zwei Tagen
an den Tisch. Es warteten ins-
gesamt 14 Spiele auf ihn, ein
Marathon, der für ihn am Ende
aber positiv ausging. Der erste
Tag verlief etwas durchwach-
sen, da er an diesem zwei Nie-
derlagen im 5. Satz hinnehmen
musste. Dies ärgerte ihn aber
wenig, denn am zweiten Tag
folgte keine weitere Niederla-
ge, sodass er mit einer Bilanz
von 12:2-Siegen souverän den
3. Platz und somit seinen Platz
bei den Hessenranglisten feiern
durfte.

Victoria Henrichs hatte sich
bei den Mädchen 19 sehr viel
vorgenommen, sie peilte einen
Platz auf dem Treppchen an.
Doch musste sie diesen Traum
schon nach wenigen Spielen

abhaken. In drei der vier Nie-
derlagen hatte sie wirkliche
Chancen, die sie jedoch nicht
nutzte. Jedoch kämpfte sie sich
noch zu einer 3:4-Bilanz und si-
cherte sich mit Platz 4 trotzdem
noch den Sprung zu den Hes-
senranglisten.

Zu guter Letzt durften sich
Aleksa Tomic und Tim Dimter,
Letzterer rückte noch kurzfris-
tig nach, so wie Soolan, auch
über zwei Tage mit den Besten
aus dem Bezirk messen. Tim
hatte einen außerordentlichen
ersten Tag und stand hier bei
6:2-Siegen. Aleksa zeigte sich
mit 5:3 etwas enttäuscht, wa-
ren hier doch Niederlagen da-
bei, die durchaus vermeidbar
gewesen wären. Doch bekannt-
lich gibt es immer auch einen
zweiten Tag. Hier konnte Tim
nicht mehr ganz das Niveau des
ersten Tages halten und hatte
am Ende eine 7:6-Siege-Bilanz,
was trotzdessen zu einem star-
ken 7. Platz reichte. Aleksa
schaffte es am zweiten Tag
ohne Niederlage durch die Kon-
kurrenz zu kommen und lande-
te mit der gleichen Siegesbilanz
wie der Drittplatzierte von
10:3-Siegen auf dem 4. Platz,
was gleich in seinem ersten
Jahr in der ältesten Nach-
wuchsklasse eine herausragen-
de Leistung ist. 

Somit erreichten die Spieler
Innen der SG Sossenheim in al-
len Konkurrenzen fast das Opti-
mum des Möglichen. Da Patri-
cia Bresic in zwei Konkurren-
zen (Mädchen 13 und Mäd-
chen 15) vorqualifiziert ist,
werden bei den Hessenrang-
listen 10 Startplätze durch die
Sossenheimer SpielerInnen be-
setzt; eine unglaubliche Quote
und ein sehr hohes Niveau, was
weiterhin bestand hat!  

Die Ergebnisse in der Über-
sicht (kursiv und unterstrichen
= qualifiziert für die Hessen-
ranglisten):

Mädchen 11: 1. Mila Niu, (…)
7. Lana Liu
Mädchen 13: (…) 2. Mila Niu,
(…) 6. Sophia Ruan
Mädchen 15: 1. Galyna Shka-

lenko, 2. Laura Kaiser, 3. Sim-
randeep Kaur Sandhu
Jungen 15: (…) 3. Soolan Olika
Ararso
Mädchen 19: (…) 4. Victoria
Achieng Henrichs
Jungen 19: (…) 4. Aleksa Tomic
(…) 7. Tim Dimter
Bereits vornomminiert für die
Hessenranglisten: Patricia Bre-
sic (Mädchen 13 und Mädchen
15) Stefan Richter

RV Sossenheim
Echtermann trumpft auf  

Vor vier Jahren, noch als
U23-Fahrer, verließ Leon Ech-
termann (Jg. 97) den RV Sos-
senheim, um sich neuen sport-
lichen Herausforderungen zu
stellen. Zwischen 2010 und
2017 avancierte er klassen-
übergreifend zum erfolreichs-
ten Nachwuchsfahrer des Ver-
eins. Seit diesem Jahr wieder

mit einer Lizenz des RVS unter-
wegs, feierte er am 12. Juni in 
Hatzenbühl beim Großen Preis
der Südpfalz seinen ersten 
Saisonsieg. Zwei Tage später
belegte er in Schifferstadt 
(42. Großer Rettichfestpreis)
Rang 4. Der nächste Start folgte
am 16. Juni (Fronleichnam)
beim Robert-Lange-Gedächt-
nisrennen in Eschborn. Das Kri-
terium der Elite-Amateure über
76 km beendete er auf Platz 7.
Im Kampf um Wertungspunkte
war an diesem Tag ein anderer
Sossenheimer erfolgreicher:
Martin Lemme, Anfang Mai
Dritter bei der Hessenmeister-
schaft Straße, belohnte sich er-
neut  als Dritter mit einem wei-
teren Podiumsplatz. Jonas
Pfeiffer sorgte mit Rang 11 für
starke Vereinspräsenz beim
„Heimrennen“, das Michael
Gannopolskij vom RV Blitz
Oberbexbach gewann.

H. Redenz

128 mm

Zum Abschluss der Saison hatte am 4. Juni 2022 die Fußball-G-Jugend der SG Sos-
senheim ihre Abschlussfeier. Zur Freude der Spieler konnten an diesem Tag zwei neue Trikotsätze
von den Sponsoren Uwe Sellke (Haustechnik) aus Wiesbaden und Erich Sirvend (lohi) aus Sossen-
heim für die neue Saison übergeben werden. Foto: privat

Apotheken Notdienst
23. 6. 

Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

24. 6. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

25. 6. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

26. 6. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

27. 6. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

28. 6. 
Albanus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

29. 6. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

30. 6. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

1. 7. 
Apotheke im Rewe Center 

Ernst-Wiss-Straße 9 
F-Griesheim · Tel. 35 35 69 40

2. 7. 
Hausener Apotheke 
Praunheimer Landstr. 14, 
F-Hausen · Tel. 78 88 33

3. 7. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

4. 7. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

5. 7. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

6. 7. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

7. 7. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

2.7.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30
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SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Jazz/Modern/
Contemporary Dance (JMC)
movingART bleibt erstklassig
und beschließt ihre erste Bun-
desligasaison mit Platz 5

Für die Modern-Dance-For-
mation movingART aus Frank-
furt-Sossenheim stand am
Samstag, 11. Juni, das vierte
und letzte Saisonturnier der 
1. Bundesliga 2022 in Ham-
burg auf dem Plan. Die zwölf
Frankfurter Tänzerinnen und
Tänzer gingen gut vorbereitet
in ihr Abschlussturnier der 
besten zehn Formationen
Deutschlands. Mit ihrer emo-
tionalen, technisch hoch an-
spruchsvollen Choreografie zu
„The final Speech“ zeigten sie
einmal mehr, dass sie zu Recht
in der Königsklasse des Tanz-
sportes tanzen. Souverän zog
movingART in die Endrunde
der besten sechs ein und stei-
gerte hier nochmals ihre Leis-
tung. Mit eindrucksvollen He-
befiguren, schwierigen Dre-
hungen und sehr starkem
Ausdruck überzeugten sie Pu-
blikum und Wertungsgericht.
Wie dicht das Leistungsfeld der
Formationen von Platz vier bis
sechs ist, zeigte einmal mehr

die offene Wertung der Wer-
tungsrichter. So erhielten die
Teams aus Voerde, Bobstadt
und Sossenheim alle Wertun-
gen von 4 – 6. Durch das Majo-
ritätssystem belegte moving
ART schließlich mit 45566 et-
was unglücklich den 6. Platz.
Die Gesamttabelle schließen
die Sossenheimer in ihrer erste
Saison als Aufsteiger in die 
1. Bundesliga mit Rang 5 ab.
Ein Riesenerfolg und der siche-
re Klassenerhalt für moving
ART. 

2023 stellt die SG Sossen-
heim – als einziger deutsche
Verein – dann gleich zwei For-
mationen in der 1. Bundesliga.
Die Formation subsTANZ si-
cherte sich den Direktaufstieg
durch den 1. Tabellenplatz in
der 2. Bundesliga Süd bereits
vor zwei Wochen.

Weitere Infos: www.sgs-tanz
sport.de

Deutsche Meisterschaft
Jazz/Modern/
Contemporary Dance (JMC)
Sossenheim qualifiziert sich
für EM und WM

Zum ersten Mal gemeinsam
ging es für die beiden Sossen-
heimer Modern-Dance-Forma-
tionen „movingART“ und „subs
TANZ“ zu einer Deutschen 

Meisterschaft. „subsTANZ“ hat-
te sich als Direktaufsteiger der
2. Bundesliga Süd erstmals für
die Teilnahme an der DM quali-
fiziert, „movingART“ sicherte
sich die insgesamt dritte Teil-
nahme durch ihren 5. Platz der
Abschlusstabelle der 1. Bundes-
liga. Beide Teams tanzen 2023
gemeinsam in der 1. Bundes-
liga JMC.

Insgesamt 15 JMC-Formatio-
nen (9 Erstligisten und 6 Zweit-
ligisten) aus acht Bundeslän-
dern traten am vergangenen
Samstag (18. Juni) in Wupper-
tal an, um sich den deutschen
Meistertitel und eins der be-
gehrten Tickets zu EM und WM
2022 zu sichern. Mit erschwer-
ten Bedingungen durch die
drückende Hitze startete
pünktlich um 18.00 Uhr die
Vorrunde mit 15 Teams.

„subsTANZ“ tanzte als Di-
rektaufsteiger der 2. Bundes-
liga ihre erste DM mit Bravour.
Trotz durch Krankheit beding-
ter, kurzfristiger Umstellung
der Choreografie, zeigten die
neun Tänzerinnen, dass sie zu-
recht zu den Spitzenteams des
DTV zählen. Mit ausdrucksstar-
ker Präsentation ihres an-
spruchsvollen Stücks „Mala-
mente“ sorgten sie für viel Ap-
plaus beim Publikum und ein
sehr zufriedenes Trainerteam.
Nach der Vorrunde wurden sie
mit Platz 12 belohnt und konn-
ten dabei sogar ein Erstliga-
team hinter sich lassen.

„movingART“ gelang souve-
rän der Einzug in die Zwischen-
runde mit zehn Teams. Trotz
der unerträglichen Hitze und
dem sehr warmen Kostüm ge-
lang es den zehn Tänzerinnen
und zwei Tänzern sich weiter
zu steigern und so – erstmals 
in der Vereinsgeschichte – die
Endrunde der Deutschen Meis-
terschaft zu erreichen. Diese
war mit der maximal mögli-
chen Anzahl von sieben Forma-
tionen besetzt, was schon an-
deutete, wie groß die Leis-
tungsdichte unter den Spitzen-
teams war. Das zeigte sich  auch
bei der offenen Wertung, die ei-
nige Überraschungen bereit-
hielt. Die bei einer DM üblichen
sieben (statt fünf) Wertungs-
richterinnen hatten aber auch
wirklich keine leichte Aufgabe

an diesem Tag. Zum einen wur-
den die Bundesligameister und
damit das als klarer Favorit ge-
handelte Team „Arabesque“
aus Wuppertal „nur“ Vizemeis-
ter – den Titel holte der Tabel-
lenzweite „Dance Works“ aus
Ludwigsburg. Zum anderen er-
hielt „movingART“ mit der
Wertung 2345677 die identi-
sche Bewertung wie das Team
„Kopirait“ aus Bonn, die die ge-
samte Saison vor den Sossen-
heimern auf Platz 3 lagen. Das
bedeutete für beide Teams ei-
nen geteilten 5. Platz bei der
Deutschen Meisterschaft. Ein
Riesenerfolg für „movingART“.

Doch damit nicht genug: Es
folgte die Information, dass der
Deutsche Tanzsportverband in
diesem Jahr statt den üblichen
vier gleich fünf Teams zu den
internationalen Titelkämpfen
entsenden wird. Damit hatte
niemand gerechnet. Die Folge:
Eine Stichrunde um Platz 5
musste getanzt werden. Das
Ganze ging so schnell, dass kei-
ne Zeit zum Nachdenken blieb.
„movingART“ und „Kopirait“
mussten ein viertes Mal an die-
sem Abend um die finale Er-
mittlung des fünften Platzes
tanzen. Wer dachte, da sei die
Luft raus, merkte schnell, dass
beide Teams nochmal alles ga-
ben. Die Sossenheimer erhiel-
ten klare Anweisungen von ih-
rer Trainerin Sonja Kron, jetzt
ging es um alles – die Erfüllung
eines großen Traums war zum
Greifen nah. Und „movingART“
holte die letzten Kraftreserven
aus sich heraus und zeigte den
besten Durchgang der Saison
genau im entscheidenden Mo-
ment. Das Publikum trug die
Hessinnen mit ihrem Applaus
zum Sieg. Mit 1111122 holte
sich „movingART“ in einem
Herzschlagfinale den 5. Platz
und die beiden Fahrkarten zu
EM und WM – und das in ihrer
ersten 1. Bundesliga-Saison.
Was für ein Saisonabschluss!

Wir bedanken uns bei unse-
ren tollen Tänzerinnen und
Tänzern und bei unseren Trai-
nerinnen Mareike Menke, Jen-
ny Kron und Sonja Kron. Vielen
Dank für diese Spitzenleistung
und diesen Teamgeist!

Sponsoren gesucht: Um sich
den Traum der Teilnahme an
der EM in Nord-Mazedonien
und der WM in Ägypten in die-
sem Jahr zu ermöglichen, ist
„movingART“ auf Spenden und
Sponsoren angewiesen. Infos
dazu unter www.sgs-tanz
sport.de Sonja Kron

Die beiden Sossenheimer Modern-Dance-Formationen „movingART“ und „subsTANZ“ bei der
Deutschen Meisterschaft. Foto: privat

Die Gruppe „movingArt“ der SG Sossenheim erreichte Platz 5 in
ihrer ersten Bundesligasaison. Foto: Enrico Tschöpel

83 mm

Küchenhilfe (m/w/d)
in Vollzeitzeit gesucht (unbefristet).

Arbeitszeiten Montag – Freitag von 06:00 – 14:00 Uhr

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim

Telefon 0151/ 58 00 7912 · Mail: info@wille-gastronomie.de

Jahreshauptversammlung des Vereins
„Sossenheimer Bücherwurm“
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Sossenheimer Bücher-
wurms findet am Donnerstag, dem 7. Juli 2022, um 18.30 Uhr in der
Sossenheimer Stadtteilbücherei statt.

Tagesordnung:
– Begrüßung und Bericht des Vorstands
– Bericht der Kassenverwalterin
– Bericht der Kassenprüfer
– Antrag auf Entlastung der Kassenverwalterin

und des Gesamtvorstands
– Verschiedenes

Wir bitten um Beachtung der aktuell geltenden Hygieneverordnung in
der Stadtteilbücherei Sossenheim.

Mit freundlichen Grüßen: Der Vorstand

Karate für Kinder
und Erwachsene
Kostenloses Probetraining bei KD Ippon

Das Karate Dojo Ippon Sos-
senheim bietet immer mon-
tags um 17.30 Uhr ein Karate-
Training für Kinder von fünf
bis sieben Jahren sowie diens-
tags und donnerstags um
16.30 Uhr ein Training für
Kinder ab acht Jahren an. 

In spielerischer Form wer-
den mit den Kindern verschie-
dene Koordinationsübungen
gemacht, mit dem Ziel, die
Spannkraft im Körper zu stei-
gern. In das Kindertraining
kann jederzeit kostenlos „rein-
geschnuppert“ werden. 

Für Erwachsene bietet das
KD Ippon immer montags um
19.30 Uhr das traditionelle 
japanische Shotokan-Karate-
Training an. Dabei steht die all-
mähliche Verbesserung der
Kondition und Leistungsfähig-
keit durch gymnastische Übun-
gen, Technikschulung im Sinne
von Kampfkunst, Selbstvertei-
digung und Karate spezifische
Kraftübungen im Mittelpunkt.
Auch hierfür besteht die Mög-
lichkeit eines kostenlosen Pro-
betrainings. Weitere Informa-
tionen gibt es unter kd-
ippon.de im Internet. red

Den ersten Platz erzielte Michael Gannopolskij mit 24 Punkten
und den zweiten Platz Kai Hliza mit17 Punkten, beide vom Team
Möbel Ehrmann. Auf dem dritten Treppchen landete Martin
Lemme mit 13 Punkten vom RV Sossenheim. Foto: te

„Rund um den roten Stuhl“
Traditionelles Rennen des RV Sossenheim

Am Donnerstag vergange-
ner Woche fand das traditio-
nelle Robert-Lange-Gedächt-
nisrennen „Rund um den ro-
ten Stuhl“ des RV Sossenheim
zum zweiten Mal auf dem Fir-
mengelände der Firma XXXL
Mann Mobilia in Eschborn
statt.

Die Bedingungen für ein gu-
tes Rennen waren nahezu per-
fekt. Das Wetter war trocken,
sonnig und schwach windig.
Auch die Strecke war ideal, da
sie vollständig asphaltiert und
in perfektem Zustand war, teils
mit anspruchsvollen Kurven.
Hasso Redenz und Jürgen
Strenz führten durch das Ren-
nen. 

Um 9.30 Uhr starteten die
Amateure gefolgt von den Al-
tersklassen U19, U11, U13,
U15, U17. Ab 14.35 Uhr fand
das Laufradrennen für Kinder
und das Nachwuchsrennen für
6- bis 16-Jährige statt. Um

15.30 Uhr starteten dann die
Elite-Amateure mit 30 gemelde-
ten Teilnehmern, davon wurden
17 im Zieleinlauf gewertet. Ge-
fahren wurden 80 Runden, was
76 Kilometern entsprach. Die
Durchnittsgeschwindigkeit lag
bei rund 41 Stundenkilometern.

Vom RV Sossenheim landete
Martin Lemme mit 13 Punkten
auf Platz drei. Den ersten Platz
erzielte Michael Gannopolskij
vom Team Möbel Ehrmann mit
24 Punkten und Platz zwei be-
legte Kai Hliza ebenfalls vom
Team Möbel Ehrmann mit 17
Punkten.

Ursprünglich wurde das Ge-
dächtnisrennen stets in Sossen-
heim selbst abgehalten. Seit
2021 findet es nun auf dem Ge-
lände von XXXL Mann Mobilia
im benachbarten Eschborn
statt. Dort ist es nach Angaben
des RV Sossenheim organisato-
risch wesentlich einfacher die
Rennstrecke einzurichten und
abzusichern. red/te

das Sossenheimer 
Wochenblatt für 

jeden Tag !

www.sossenhei-
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Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 30. Juli 2022

Jutta Reimann 
Unsere Expertin für die Pflege Ihrer 

Bettdecken und Kopfkissen
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RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

einer Außen- und einer Innen-
einheit wie das Modell „Emura 
3“ von Daikin lassen sich ein-
fach nachrüsten. Mit dem kom-
pakten, schlanken Design und 
in den drei möglichen Farben 
fügt sich das Gerät in verschie-
dene Wohnumgebungen ein. 
Der leise Betrieb sorgt für zu-
sätzlichen Komfort. Neben der 
angenehmen Temperierung im 
Wohnbereich, im Homeoffi ce 
oder im Schlafzimmer profi -
tieren die Bewohner von dem 
leistungsstarken Luftfi lter, der 
Partikel, Allergene und Gerü-
che fernhält und nicht nur All-
ergiker aufatmen lässt.

Die Wahl des richtigen Kli-
matisierungssystems hängt von 
mehreren Faktoren ab. Dazu 
zählen etwa die Raum- und 

Gebäudegröße, die Anzahl der 
Räume sowie die Frage, ob es 
sich um eine Nachrüstung in 
einem Bestandsgebäude oder 
einen Neubau handelt. Gut für 
die Umwelt ist es zudem, bei 
der Auswahl der Anlage auf 
einen effi zienten Betrieb sowie 
ein klimaschonendes Kältemit-
tel zu achten. Unter daikin.de 
gibt es im Internet viele weitere 
Informationen. Hier lassen sich 
zudem Fachbetriebe vor Ort für 
eine Beratung und die professi-
onelle Montage fi nden. 

Mit erneuerbaren Energie-
quellen lässt sich die ökologische 
Bilanz einer Klimatisierung ver-
bessern. Eine eigene Photovol-
taikanlage auf dem Dach zum 
Beispiel kann den Strom für den 
Betrieb frei Haus liefern. djd

Seit Jahren kommt es auch 
im Rhein-Main-Gebiet immer 
häufi ger zu anhaltend hohen 
Temperaturen sowie langen 
Trockenheitsperioden. Die 
Wärme hat Auswirkungen auf 
das Wohlbefi nden. Überhitzte 
Räume können die Konzentra-
tionsfähigkeit beeinträchtigen 
oder einem den Schlaf rauben.

 
Faktoren wie große Glas-

fl ächen, die Sonnenstrahlen 
eindringen lassen, und hohe 
Dämmstandards beschleunigen 
zusätzlich den Hitzestau im Zu-
hause. Um dennoch erträgliche 
Temperaturen beim Arbeiten, 
Wohnen und Schlafen zu errei-
chen, ist eine Klimaanlage vie-
lerorts die passende Lösung. 
Sogenannte Splitgeräte mit 

lel zur Lichtstärke verändert 
sich auch die Lichtfarbe analog 
zum natürlichen Tageslicht: Je 
heller, desto kühler – je dunk-
ler, desto wärmer. So kann das 
Lichtkonzept gut auf den per-
sönlichen Biorhythmus abge-
stimmt werden.

Besonders komfortabel ist 
die Bedienung per Smartphone 

über eine App, in der sich Grund-
einstellungen wie Arbeitslicht, 
Standardlicht, Kerzenlicht oder 
Orientierungslicht vornehmen 
und zeitlich programmieren las-
sen. Das Orientierungslicht lei-
tet nächtliche Badbesucher mit 
sanftem Schein zum WC und er-
leichtert danach das Wiederein-
schlafen. djd

 Licht spielt im Badezimmer 
eine wichtige Rolle und muss 
ganz unterschiedliche Bedürf-
nisse erfüllen. Am Waschplatz 
hilft eine optimale Ausleuch-
tung bei der täglichen Pfl egerou-
tine, zudem hat die Beleuchtung 
einen direkten Einfl uss auf 
unser Wohlbefi nden. 

Spiegelschränke mit integ-
rierten LED-Modulen, die stu-
fenlos steuerbar sind wie zum 
Beispiel der Spiegelschrank der 
Serie Geberit One, bieten um-
fassende Lösungen. Von Vorteil 
ist die Ausstattung mit verschie-
denen, gut abgestimmten Licht-
quellen. Ein nach oben abstrah-
lendes Deckenlicht beleuchtet 
den Raum indirekt und setzt 
das Grundlicht. Ein Spiegel-
licht strahlt direkt in Richtung 
des Nutzers und leuchtet das 
Gesicht ohne unerwünschten 
Schattenwurf aus. Eine Lichtlei-
ste unten beleuchtet das Innen-
leben des Schranks und eventu-
ell noch eine Ablage an seinem 
unteren Ende. Zusätzlich ist ein 
Waschtischlicht sinnvoll, das 
die Waschtischkeramik und 
die Armatur gut in Szene setzt. 
Optimal ist es, wenn sich die 
Abstrahlwinkel der einzelnen 
Lichtquellen leicht überschnei-
den, sodass ein optimales Ge-
samtbild entsteht.

Der Clou sind Dimm- und 
Lichtfarbenfunktionen. Paral-

Mit einer nachgerüsteten Klimatisierung lässt sich ein gesundes Raumklima schaffen. So kann man 
auch in heißen Sommernächten wieder entspannt durchschlafen.  Foto: djd/Daikin

Öko-Strom aus 
dem Garten

Die Stromkosten explodie-
ren. Doch was können Ver-
braucher tun? Eine Lösung 
ist beispielsweise die Selbst-
versorgung mit Strom aus 
einer Photovoltaikanlage.

Schnell und ohne große Inve-
stitionen oder Baumaßnahmen in 
Betrieb nehmen lassen sich dabei 
vor allem Mini-Solaranlagen wie 
aus der „Yuma Flat“-Reihe. Die 
Solarmodule können Haus- und 
Wohnungsbesitzer auf ebenen 
Flächen bis zu einer Neigung von 
maximal fünf Grad aufstellen, 
also etwa auf einem Flachdach, 
der Garage oder im Garten. So-
bald die Mini-Solaranlage über 
die Steckdose angeschlossen ist, 
kann der erzeugte Sonnenstrom 
im Haus genutzt werden. Jedes 
Komplettset beinhaltet bereits alle 
notwendigen Komponenten für 
den Betrieb. Weitere Infos sowie 
Bestellmöglichkeiten gibt es unter 
hello-yuma.de im Internet. djd

Platz für die Solarmodule findet 
sich fast überall, zum Beispiel 
im Garten.  Foto: djd/yuma/Scherag

Drei Fragen
Gelenkarmmarkisen sind die 

Klassiker, wenn es um sommerliche 
Schattenspender für die Terrasse 
oder den Balkon geht. 

Bei der großen Auswahl an 
Stoffdessins, Mechaniken, Größen 
und Ausstattungen fällt es Haus-
besitzern oft gar nicht so leicht, 
auf Anhieb das passende Modell 
für ihr Haus und ihre Ansprüche 
auszuwählen. 

Mit drei einfachen Fragen zur ge-
wünschten Größe der Schattenfl ä-
che, zum Wetterschutz des Marki-
sentuchs in eingerolltem Zustand 
sowie zur technischen Ausstattung 
mit Motorantrieb oder Wettersen-
soren lässt sich die Auswahl aber 
bereits stark einschränken. Unter 
lewens-markise.de fi nden Interes-
sierte weitere Informationen zu 
gängigen Markisentypen, zu ver-
schiedenen Stoffarten und -des-
sins sowie zu optionalen Komfor-
tausstattungen. djd

Das Bad ins rechte Licht rücken
Mehr Wohlbefi nden durch eine optimale Beleuchtung im Badezimmer

Kein Hitzestau in der Wohnung
Viele Klimageräte lassen sich mit wenig Aufwand nachrüsten

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Das Flachdach erst 
richtig abdichten
Kraftwerke oder Gärten auf dem Flachdach

Flachdächer bieten vielfäl-
tige Möglichkeiten, ein Dach 
nachhaltiger zu gestalten und 
besser zu verwenden als nur 
für den Schutz gegen Regen. 
Unabhängig davon, ob eine Ge-
staltung als Gründach oder die 
Installation einer Photovolta-
ik-Anlage geplant wird - wich-
tig ist in jedem Fall die sichere 
Abdichtung der Dachfl äche. 

Angesichts der zuletzt gestie-
genen Energiepreise denken 
immer mehr Eigenheimbesit-
zer darüber nach, ihr Dach für 
die umweltfreundliche Strom-
gewinnung mit Photovoltaik 
zu nutzen. Um die festgelegten 
Klimaziele zu erreichen, be-
steht in einigen Bundesländern 
schon die Pfl icht, bei Renovie-
rung oder Neubau eine Solar-
anlage einzuplanen. Flachdä-
cher bieten dafür vielfältige 
Möglichkeiten. Bei der Instal-
lation der Aufständerung für 
die Module wird oft eine Ver-
schraubung mit dem Gebäude 
vorgenommen, um Sturmsi-
cherheit und Stabilität zu er-
zielen. Dafür ist in der Regel 
eine Durchdringung der Dach-
haut notwendig. Wenn hier an-
schließend nicht fachgerecht 
abgedichtet wird, ist allerdings 
die Wärmedämmung gefähr-
det, zusätzlich droht das Ein-
dringen von Wasser. 

Systeme auf Flüssigkunst-
stoff-Basis etwa von Trifl ex sind 
eine geeignete Lösung, um das 
zu verhindern. Die Materialien 
können auch komplizierte De-
tails und Geometrien problem-
los und langzeitsicher abdich-
ten. Die Verarbeitung sollte 

durch qualifi zierte Handwerker 
erfolgen, die man beispielswei-
se unter trifl ex.de im Internet 
fi nden kann.

Abdichtungen auf Flüssig-
kunststoffbasis eignen sich 
ebenso bei der Gestaltung 
eines Gründachs. Dies wirkt 
wie eine natürliche Klimaanla-
ge, fördert die biologische Viel-
falt und wird in einigen Fällen 
sogar als Dachgarten genutzt. 
Vor der Begrünung ist es ele-
mentar, die darunter liegen-
de Dachfl äche so abzudichten, 
dass sie dem Pfl anzenwuchs 
langfristig standhält. Bereits 
kleine Risse können sonst zu 
Schäden an der Bausubstanz 
führen. Da diese unter der Be-
pfl anzung nicht sichtbar sind, 
werden sie erst entdeckt, wenn 
schon schwerwiegende Schä-
den entstanden sind. 

Abdichtungssysteme bieten 
einen dauerhaften und zuver-
lässigen Schutz des Gründachs. 
Meist können sie aufgetragen 
werden, ohne dass der beste-
hende Belag entfernt werden 
muss. Das ist insbesondere dann 
ein Vorteil, wenn Bauherren 
sich erst nachträglich dafür ent-
scheiden, ihr zur Nutzung aus-
gelegtes Dach als begrünte Flä-
che zu realisieren.  djd
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